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Warnung der Bevölkerung: Probebetrieb der Sirenen am 10.09.2026 

Landkreis Kitzingen Am 10.09.2026 ab 11:00 Uhr findet turnusgemäß der bundesweite Warntag statt. Dieser Warntag wird vom Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) federführend durchgeführt. Dazu gehört auch der landesweit einheitliche Sirenenprobebetrieb.

Für diesen Sirenenprobebetrieb sind im Landkreis Kitzingen alle Standorte im 25-km-Umkreis um das ehemalige Kernkraftwerk Grafenrheinfeld und im 1.200-m-Umkreis um die Fa. TEGA in Marktbreit ertüchtigt, die unter die erweiterten Pflichten der Störfallverordnung fallen. Zusätzlich haben Gemeinden nachgerüstet und sind ebenfalls in diesen Probebetrieb mit aufgenommen.

Im Landkreis Kitzingen sind dies folgende Städte, Märkte und Gemeinden:

· Stadt Volkach mit allen Ortsteilen
· Stadt Prichsenstadt mit allen Ortsteilen
· Markt Wiesentheid ohne dem Ortsteil Untersambach
· Markt Kleinlangheim mit allen Ortsteilen
· Markt Schwarzach am Main mit allen Ortsteilen
· Markt Großlangheim
· Gemeinde Albertshofen
· Gemeinde Buchbrunn
· Gemeinde Mainstockheim
· Gemeinde Nordheim am Main
· Gemeinde Sommerach
· Stadt Dettelbach mit allen Ortsteilen
· Stadt Iphofen mit Ortsteil Birklingen
· Fa. TEGA Marktbreit mit einer Sirene (Umkreis 1.200 m)
· Markt Frickenhausen, Lkr. Würzburg, liegt im Bereich der Fa. TEGA


Im Bereich der Gemeinde Wiesentheid (Gewerbegebiet / Industriestraße) wird diesmal mit den mobilen Warnsirenen des Landratsamtes Kitzingen das Signal „Warnung und Entwarnung“ zusätzlich ausgelöst. 

Am 10.09.2026 um 11:00 Uhr wird das Signal „Warnung der Bevölkerung“ (einminütiger Heulton) ausgelöst. Bei unseren mobilen Warnsirenen – diesmal in Wiesentheid – erfolgt im Anschluss auch eine Entwarnung (einminütiger Dauerton).

Es ist wichtig, dass die Bevölkerung die Bedeutung der einzelnen Schallzeichen kennt:

· einminütiger Heulton (auf- und abschwellend) = Warnung
Rundfunkgeräte einschalten, auf Durchsagen achten.
· einminütiger Heulton (gleichbleibend) = Entwarnung
· einminütiger Heulton (zweimal unterbrochen) = Alarmierung der Feuerwehr


Die mobilen Warn-Apps (NINA, KATWARN) und Cell Broadcast werden um 11:00 Uhr ebenfalls ausgelöst.

Es handelt sich um einen Probealarm. Für die Bevölkerung besteht keine Gefahr.


Weitere Informationen zum bundesweiten Warntag finden Sie auch auf der Homepage des Bundesamtes für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe.
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